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Holzmarkt aktuell: 

Bei den Preisverhandlungen der vergangenen Wochen konnten wir eine Erhöhung der Holzpreise 

erzielen. Leider nicht in der Höhe, die wir erhofft hatten.  

Es besteht zwar eine rege Nachfrage, jedoch kein Holzmangel im großen Stil. Einige kleinere 

Sägewerke, die schnell Holz brauchten, haben einzelne Partien zu deutlich höheren Preisen 

abgenommen. 

Die Mehrheit der Sägewerke hat jedoch keine Holznot. Es kommt nach wie vor viel Holz aus den 

Deutschen Mittelgebirgen, welches mit der Bahn relativ einfach und zuverlässig auch über längere 

Strecken bewegt werden kann.  

Außerdem steht auch bei uns noch viel Käferholz im Wald, welches sich bei wärmeren 

Temperaturen schnell vermehren dürfte. 

Wie sich die Situation im Sommer entwickelt, ist derzeit noch nicht absehbar. Kommt wenig 

Käferholz, werden die Preise wohl noch steigen, kommt viel Käferholz, werden die Preise wieder 

fallen.  

Durch die unsicheren Aussichten, gelten die aktuellen Preise nur für den kurzen Zeitraum von 

zwei Monaten. 

 

Soll man nun Holz machen oder nicht? 

Eingriffe in bislang intakte Bestände sollte man unterlassen, da hier die Gefahr besteht, den Käfer 

anzulocken.  

Hiebsreste oder aufgerissene, ohnehin gefährdete Bestände zu räumen, ist dagegen sinnvoll. 

Ebenso sollte das alte Käferholz zeitnah verkauft werden.  

Jetzt ist die letzte Chance, um altes Käferholz zu vermarken, nach dem Sommer wird dieses 

nur noch als Hackschnitzel zu verkaufen sein. 
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Kieferneinschlag – sinnvoll oder nicht? 

Für besseres Kiefernholz können wir derzeit keine guten Preise anbieten. Der Palettenpreis bietet 

denen, die ihre Kiefernbestände durchforsten wollen, die Möglichkeit, schlechte Kiefern zu 

ordentlichen Preisen zu vermarkten. 

 

Holzpreise: 

Abgenommen werden Fixlängen und Langholz, bei der Kiefer gilt wie gehabt Fixlängen 
überwiegend 5,10 m. 

 Die Preise stellen die gesamte Preisspanne der aktuellen Verträge dar. Der untere Preisrahmen 
stammt aus alten Verträgen, die demnächst angepasst werden. 

Stärkeklasse 

Fichte BC         Kurz- u. 
Langholz 

Fichte (Käfer)        Kurz- u. 
Langholz             

1a        (10 cm - 14 cm) 40 - 50 €/fm 15 – 25  €/fm 

1b        (15 cm - 19 cm) 50 - 60 €/fm 25 - 33 €/fm 

2a        (20 cm - 24 cm) 60 - 70 €/fm 35 - 43 €/fm 

2b+      (ab 25 cm) 75 – 83 €/fm 45 - 53 €/fm 

Stärkeklasse 

      Kiefer BC         Kurz- u. 
Langholz           

Palette      Länge 3,70m 

  

1a         (10 cm - 14 cm) 

20 - 30 €/fm 20 - 30 €/fm 

1b         (15 cm - 19 cm) 30 - 40 €/fm 30 - 40 €/fm 

2a         (20 cm - 24 cm) 40 - 45 €/fm 40 - 45 €/fm 

2b+       (ab 25 cm) 45 - 50 €/fm 45 - 50 €/fm 

Zaunholz 3,10 m 

Zopf 10 cm 

Fichte 

28 €/fm 

Kiefer 

nur mitgehend 

Papierholz 2,10 m 

Zopf 10 cm 

Fichte 

besser Zaunholz 

Kiefer 

als Papierholz nicht möglich 

 

 

Wir wünschen Ihnen unfallfreie Waldarbeit! 
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Holz aus unseren Wäldern 

 


